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Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

Während ich diese Zeilen schreibe, bin 

ich gerade dabei, meine Sachen für 

das nächste KFS in Wagrain zu pa-

cken. Zehn Konfis aus Mardorf-

Schneeren und 16 aus Liebfrauen ge-

hören zu meiner Unterrichtsgruppe, 

dazu noch einmal 14 Teamerinnen und 

Teamer. Insgesamt werden wir 220 

Teilnehmer in Wagrain sein. Und wenn 

der Gemeindebrief erscheint, sind wir 

sicher mit vielen guten Erfahrungen 

erfüllt zuhause angekommen. Das 

KFS ist immer wieder eine wunderbare 

Erfahrung.  

Für mich wird es mein 21. KFS und 

auch mein letztes vor der Pensionie-

rung sein. Seit dem Jahr 2000 bin ich 

dabei. Es war seitdem immer wieder 

ein tolles Erlebnis in den Salzburger 

Alpen Jugendliche zum Glauben an 

Jesus Christus zu führen. Die Mi-

schung aus spirituellen Erfahrungen, 

Spiel und Spaß in einer großen Ge-

meinschaft und der tollen Umgebung 

hat einfach immer wieder gepasst. Bei 

einem Gottesdienst im Angesicht eines 

fast 3000 Meter hohen Berges, dem 

Hochkönig, die Wunder der Schöpfung 

zu bedenken oder auf dem Weg durch 

die Liechtensteinklamm die Worte aus 

dem Psalm 23 zu erfahren. Dazu viele 

interessante Unterrichtseinheiten und 

Andachten, die die Teamer und Konfis 

immer besonders angesprochen     

haben. Der 

Taufgottes-

dienst am 

Jägersee war 

jedes Jahr ein besonderer Höhepunkt 

– und ganz zum Schluss die Feier des 

heiligen Abendmahls in der Kirche von 

Wagrain. Es waren all die Jahre immer 

wieder erfüllte Tage. 

Wenn ich zurückschaue, ist es eine 

große Zahl von Jugendlichen, die ich 

dabei zur Konfirmation begleiten durfte 

und die sich haben faszinieren lassen 

von der Arbeit in der Kirche. Viele sind 

nach der Konfirmation dabei geblieben 

und haben sich als Teamer für einige 

Jahre engagiert. Waren wir auf dem 

ersten KFS nur einige wenige Teamer, 

so werden in diesem Jahr 50 Jugendli-

che dabei sein. Und für die Wagrain-

fahrt im nächsten Jahr stehen allein 

aus Mardorf-Schneeren fünf neue Tea-

mer in den Startlöchern. Jetzt werden 

sie ihre ersten Erfahrungen im Unter-

richt sammeln um dann nächstes Jahr 

zum KFS mitfahren.  

So wünsche ich mir, dass diese Arbeit 

weitergeht, wenn ich dann nach 24 

Jahren in den Ruhestand gehe und sie 

in andere Hände gebe.  

…. 
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Wenn ich ehrlich bin, war die Jugend-

arbeit gar nicht so meine Sache, als 

ich meine ersten Konfirmandengruppe 

in Neustadt übernommen hatte. Aber 

mit dem KFS in Wagrain und in der 

Zusammenarbeit mit den Jugendli-

chen, die sich als Teamer haben be-

geistern lassen, wurde es immer mehr 

zu meinem Ding. Gemeinsam haben 

wir immer wieder neu überlegt, wie 

wir den Glauben an Jesus Christus 

und seine Botschaft von der Güte 

Gottes heute leben können – und wie 

wir sie zeitgemäß weitersagen kön-

nen.  

Die Bibel kennt ja auch viele Ge-

schichten von Menschen, die durch 

ihren Glauben zu ganz neuen Aufga-

ben gekommen waren und bei sich 

selbst neue Begabungen entdeckt 

hatten. Und so bin ich rückblickend 

dankbar dafür, dass mein beruflicher 

Weg diese Wendung genommen hat-

te, die ich bei meinem Theologie-

Studium gar nicht auf dem Schirm 

hatte. Ich muss dann an die schöne 

Strophe aus einem schwedischen 

Lied aus dem Gesangbuch (EG 

268,3) denken: 

Gaben gibt es viele, Liebe vereint. 

Liebe schenkt uns Christus. Gaben 

gibt es viele, Liebe vereint – und wir 

sind eins durch ihn. 

Die Tage in Wagrain werden für uns 

alle sicher wieder eine tolle Erfahrung, 

denn Gottes Heiliger Geist wird uns 

begleiten und die Herzen von vielen 

berühren. Was für ein Glück.  

 

Mit herzlichem Gruß 

Ihr Pastor Dr. Christoph Bruns 
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 #Ausliebe 
 
Montag, 4. September von 11 bis 15 Uhr 
#ausLiebe: „Sie reden – wir hören zu!“ 
Eingang Stadtkirche Wunstorf, Lange Straße 2, Wunstorf 
 

Dienstag, 5. September um 17 Uhr 
#ausLiebe: Hoffnung im Herzen! Ein Fest mit Hope 
Haus der Kirche, An der Liebfrauenkirche 5/6, Neustadt 
 

Mittwoch, 6. September von 10 bis 16 Uhr 
#ausLiebe: sicher sein im Ehrenamt 
Stiftskirchengemeinde Wunstorf, Stiftsstraße 5b, Wunstorf 
 

Donnerstag, 7. September von 18.30 bis 21.30 Uhr 
#ausLiebe: Liebe geht durch den Magen 
Haus der Kirche, An der Liebfrauenkirche 5/6, Neustadt 
 

Freitag, 8. September von 10 bis 13 Uhr 
#ausLiebe: „Wir haben für Euch gebacken!“ 
Eingang Liebfrauenkirche, An der Liebfrauenkirche 2, Neustadt 
 

Freitag, 8. September ab 11 Uhr 
#ausLiebe: Suppenliebe 
Kirchengemeinde Eilvese, Eilveser Hauptstraße 54B, Neustadt 
 

Samstag, 9. September von 14 bis 17 Uhr 
#ausLiebe: ein buntes Familienfest 
Begegnungsstätte Silbernkamp, Eingang Albert-Schweitzer-Straße, Neustadt 
 

Dienstag, 12. September von 15 bis 17 Uhr 
#ausLiebe: gemeinsames Basteln & Backen in „Herzform“ 
MGH – Haus der Vielfalt, Bäckerstraße 6, Wunstorf 
 

Freitag, 01. September um 18 Uhr 
Eröffnungsgottesdienst des Diakonieverbandes Hannover-Land 
Emmauskirche, Sonnenweg 17, Langenhagen 

 
Kontakt: Diakonieverband Hannover-Land, An der Liebfrauenkirche 5/6, 31535 Neustadt, 
Janet Breier, 05032 96 69 958, DW.Neustadt-Wunstorf@evlka.de 

Woche(n) der Diakonie 2023 

Veranstaltungen in unserem Kirchenkreis 
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vom Pfarramt und Kirchenvorstand Infos 

Bedingt durch die Kostensteigerungen bei Strom und Gas werden die Zähler-

stände aller Versorgungsmedien seit letztem Herbst monatlich abgelesen, so 

können erhöhte Verbräuche schnell erkannt werden. Ein Verbrauch der nicht 

schlüssig ist, ist der Wasserverbrauch im Pfarrhaus. Der Wasserverbrauch wur-

de nach ersten Untersuchungen auf die Kaltwasserleitung begrenzt. Es wurde 

nun das Wasser abgestellt und das Leck soll mit Unterstützung einer Ortungsfir-

ma lokalisiert werden. Schäden an der Bausubstanz des Hauses sind nicht er-

kennbar, weder an Wänden noch an Böden.   

Wasserverlust im Pfarrhaus 

Bedingt durch die Vakanzzeit und vielen Terminüberschneidungen wird die An-

dacht zum Volkstrauertag in diesem Jahr erst um 11:30 Uhr beginnen können. 

Der Ablauf ist wie in jedem Jahr geplant. Die Vereine und Institutionen treffen 

sich um 10:30 Uhr vor dem Gasthaus Asche. Nach einem gemeinsamen Gang 

zum Kriegerdenkmal ist der Beginn dort für 11 Uhr vorgesehen. Danach folgt um 

11:30 Uhr die Andacht in der Friedhofskapelle. 

Änderung zum Volkstrauertag am 19.11.2023 
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vom Pfarramt und Kirchenvorstand Infos 

Die nächsten Kirchenvorstandssitzungen sind am: 

14. September , 19. Oktober, 23 November und 14. Dezember 2023 

 

Wünsche, Anregungen und Kritik können gerne schriftlich eingebracht werden. 

Es hat in der letzten Zeit vermehrt  Anfragen aus 

der Gemeinde und von Zustellern gegeben, ob wir 

nicht einen Postkasten am Gemeindehaus in 

Schneeren anbringen können, dies wurde nun um-

gesetzt und kann ab sofort genutzt werden. Sie 

finden den Postkasten direkt neben der Eingangs-

tür zum Gemeindehaus.  

Postkasten 

Quelle: Heiko Schwarz 

Kirchenvorstandssitzungen  
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In den letzten Monaten hat es viele 

Treffen zum Thema Zusammenarbeit 

und Gottesdienst in der Region Mitte 

gegeben. Ziel ist es, Aufgaben zu 

strukturieren, den Haupt-  und Ehren-

amtlichen mehr Zeit zu geben. 

Eine zentrale Frage dabei war: Wie 

wollen wir uns als Region beim The-

ma „Gottesdienste“ auf den Weg ma-

chen? Was wollen wir beibehalten, 

was wollen wir ausprobieren? Wie 

können wir das kirchliche Leben in 

den Gemeinden der Region unterei-

nander bekannter machen? 

Hierzu gibt es bereits eine Arbeitsge-

meinschaft „Homepage“, welche die 

Themen der Homepage bearbeitet. 

Für die neue Rubrik „Aus der Region 

Mitte“ erweitern wir unseren Gemein-

debrief, um über die aktuellen The-

men der anderen Gemeinden zu be-

richten. 

Und vielleicht ist ja auch was für Sie 

dabei! 

Eine neue Krabbelgruppe im Gemeindehaus 
 
Im August startet eine neue Krabbelgruppe in der Johannesgemeinde. 
Die Treffen sind freitags alle zwei Wochen von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Ge-
meindehaus, Im Heidland 15.  
Termine: 11.08., 25.08., 08.09., 22.09. 
Kontakt: Britta Schulz, Tel.: 05032-1466 

… aus der Johannesgemeinde 
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Pastorin Sarah Pantke kommt in die 
Johannesgemeinde 
 
Mitten hinein in die Zeit der Vorberei-
tungen auf das Gemeindefest am 24. 
Juni erreichte den Kirchenvorstand der 
Johannesgemeinde die erfreuliche 
Nachricht, dass es eine Interessentin 

für die vakante zweite Pfarrstelle der 
Gemeinde gibt. Nach Vorgesprächen 
und einem ersten Kennenlernen fasste 
der Kirchenvorstand in einer Sondersit-
zung am 29. Juni den notwendigen 
Beschluss, sodass Pastorin Sarah 
Pantke ab September ihren Dienst in 
der Johannesgemeinde aufnehmen 
kann.  
 
Zu ihren Aufgaben gehört unter ande-
rem die Arbeit mit Kindern und jungen 
Familien. Am 8. Oktober wird Pastorin 
Pantke in der Johanneskirche in einem 
Gottesdienst um 15 Uhr von dem neu-
en Superintendenten Müller-Jödicke im 
Kirchenkreis offiziell begrüßt. Sie ist 
aber schon vorher in der Gemeinde 
präsent und wird ab September auch 
an Veranstaltungen und Gottesdiens-
ten mitwirken.  
 

… aus der Johannesgemeinde 
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Verstehen wir uns? – Gute Gespräche führen  

Ein Seminar für Mitarbeitende im Besuchsdienst 

Am 11. Oktober 2023 von 14.00 – 18.00 Uhr findet im Gemeindehaus der Jo-

hannes-Kirchengemeinde in Neustadt, Heidland 15, ein Seminar für Mitarbeiten-

de im Besuchsdienst statt.  

Menschen besuchen, heißt mit ihnen ins Gespräch zu kommen. Damit gehen 

wir in einen Prozess, in dem wir versuchen, uns mit einer Person zu verständi-

gen. Die Minimalbedingungen eines Gespräches sind Sprechen und Hören. Der 

oder die eine äußert etwas und das Gegenüber hört und reagiert darauf.  

Aber das allein macht ein Gespräch nicht aus. Wir wissen, dass unzählige ande-

re Faktoren unsere Kommunikation bestimmen. Es lohnt sich also, einen genau-

en Blick auf die Vorgänge bei einem Gespräch zu werfen. Mit Hilfe von Bibeltex-

ten und Fallbeispielen wollen wir uns folgenden Fragen nähern: 

Welche Faktoren bestimmen ein Gespräch? 

Was geschieht zwischen Sender*in und Empfänger*in? 

Wie kann ich ein Gespräch aktiv gestalten? 

Wie kann ich mit Störungen umgehen? 

Welche Regeln gilt es zu beachten? 

Leitung: Ursula Seidel, Neustadt 

Anmeldung bis zum 28. September an: Telefon: 0511-1241-544, 

E-Mail: besuchsdienst@evlka.de 

… aus der Johannesgemeinde 

mailto:besuchsdienst@evlka.de
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Wir für alle 
 
Wir sind die Stiftung für die Kirchengemeinden 
 
    St. Thomas Bordenau, 
    Johannes Neustadt, 
    Liebfrauen Neustadt 
    Bonifatius Poggenhagen und 
    Mardorf-Schneeren 
 
in der Region Mitte des Kirchenkreises Neustadt-Wunstorf. 
 
 

 
„Wir unterstützen innovative und kreative Projekte und Vorhaben in der Region und in 
den einzelnen Gemeinden. Wir fördern eine lebendige Gemeinschaft von Jung und Alt. 
Wir sorgen dafür, dass gute Ideen verwirklicht werden können, damit auch unseren 
Kindern und Enkeln ein reges kirchliches Gemeindeleben möglich sein wird.“ 
 
So heißt es im Leittext zur Michaelisstiftung unseres Kirchenkreises. Auch wir profi-
tieren von dieser Stiftung, z. B. an unserem jährlichen Jazz-Gottesdienst in Mardorf. 
 
Ein ganz herzliches Dankeschön dafür. 
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Die anstehende Kirchenvorstandswahl (KV-Wahl) wird neu organisiert und bein-

haltet einige Änderungen. Die Wahl findet als Brief- und Onlinewahl statt, der 

Kirchenvorstand hat auf seiner Sitzung am 17.8.2023 beschlossen, dass es 

auch eine Urnenwahl in Mardorf und Schneeren geben wird. 

Zur Wahl erhalten alle wahlberechtigten Gemeindeglieder einige Wochen vor 

dem Wahltermin (10.03.2024) Briefwahlunterlagen und Zugangsdaten für eine 

Onlinewahl von der Landeskirche zugesendet. Außerdem werden die Wahlloka-

le in Mardorf und Schneeren eingerichtet. Jede*r Wahlberechtigte kann ent-

scheiden, welches Verfahren er*sie nutzt. Wer z. B. online wählt, wird für eine 

Stimmabgabe per Brief oder im Wahllokal gesperrt. Der Wahlvorstand wird ent-

sprechend informiert.  

Wählen dürfen alle Gemeindeglieder, die mindestens 14 Jahre alt sind und am 

Wahltag seit mindestens drei Monaten der Kirchengemeinde angehören. Es 

können so viele Stimmen vergeben werden, wie Kandidat*innen im Wahlbezirk 

zu wählen sind. Dabei können bis zu 3 Stimmen an eine Person vergeben wer-

den. 

Gewählt werden dürfen Gemeindeglieder, die mindestens 16 Jahre alt sind und 

am Wahltag seit mindestens fünf Monaten der Kirchengemeinde angehören. 

Des Weiteren können Kandidierende vor der Wahl entscheiden, ob sie für die 

gesamte Wahlperiode (6 Jahre) oder zunächst nur für 3 Jahre zur Verfügung 

stehen. Wer zunächst nur 3 Jahre im Amt bleiben möchte, kann zum Ablauf der 

ersten Hälfte erklären, dass sie oder er weitermachen möchte. Wie viele Perso-

nen noch in den Kirchenvorstand berufen werden sollen, wird nicht wie sonst 

vor der Wahl beschlossen. Dies wird nach der Wahl durch den alten und den 

neu gewählten Kirchenvorstand beschlossen. Neu ist auch, dass zukünftig meh-

rere Mitglieder aus einer Familie im KV tätig sein dürfen.  

Was ändert sich bei der KV-Wahl 2024? 
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vom Pfarramt und Kirchenvorstand Infos 

Auf der Westseite des Gemeindehauses in Schneeren haben Sie vielleicht 

schon die Schadstellen an den Fenstern gesehen. Im Obergeschoss müssen 

die Rahmen erneuert werden, im Erdgeschoss ist es möglich die Schadstellen 

der Holzfenster teilweise zu ersetzen. Im Kirchenvorstand abgestimmt, sollen 

die Arbeiten noch im Herbst durchgeführt werden und anschließend ein neuer 

Farbanstrich auf die Fenster aufgebracht werden  

Bestimmt haben Sie es schon gesehen, in der Nähe des Glockenturmes in Mar-

dorf wurde eine Sargbestattung durchgeführt. Hier wird das neue Rasengrabfeld 

in Mardorf entstehen. Auf dem alten Rasengrabfeld ist noch etwas Platz für eini-

ge wenige Urnen, jedoch nicht mehr für Särge. Die Grundplatten und eine Steh-

le sind bereits bestellt und sollen in den nächsten Monaten geliefert werden. Die 

Namenstafeln für die Stehle werden dann wieder, wie bisher auch, bei der Firma 

Kohlschmidt von den Hinterbliebenen bestellt. 

Erneuerung bzw. Reparatur der Fenster 

Neues Rasengrabfeld in Mardorf 

Für den Friedhof in Mardorf wurden neue Versenkseile angeschafft, die alten 

waren nicht mehr funktionell brauchbar. Darüber hinaus ist einer Beerdigung 

ein würdevoller Rahmen zu geben, was mit den alten defekten Seilen nicht 

mehr möglich war. Versenkseile sind die Seile, die benutzt werden, um einen 

Sarg in die Erde hinab zu lassen. 

Neue Versenkseile für den Friedhof Mardorf 
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vom Pfarramt und Kirchenvorstand Infos 

1724, dies ist das Jahr in dem das jetzige Kirchenschiff in Schneeren errichtet 

wurde. Das bedeutet, dass wir im nächsten Jahr (2024) ein Kirchenjubiläum 

„300 Jahre Kirche – Schneeren“ feiern können. Der Kirchenvorstand hat be-

schlossen, dass wir dies auch als ein „Feierjahr“ durchführen wollen und so 

besonders den lokalen Musikschaffenden die Möglichkeit geben wollen, sich zu 

beteiligen. Starten wollen wir im April mit einem Auftaktgottesdienst in der Kir-

che, zu dem auch Leitungsorgane der Kirche angefragt sind. Über die Mitte des 

Jahres verteilt finden dann Konzerte und Veranstaltungen in der Kirche statt. 

Den Abschluss soll ein Gemeindefest im September bilden. Wir wollen mit allen 

in und um die Kirche herum das Jubiläum feiern. Weitere Informationen werden 

in den nächsten Gemeindebriefausgaben folgen.  

300 Jahre Kirchengebäude in Schneeren 
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Im Laufe des Oktobers werden Sie in 

Ihrem Briefkasten einen Brief Ihrer Kir-

chengemeinde finden. Bitte lesen Sie 

den Brief und machen Sie (wieder) mit 

beim freiwilligen Kirchenbeitrag zu-

gunsten Ihrer eigenen Kirchengemein-

de!  

Damit können Sie viel Gutes tun, und 

zwar direkt für die Arbeit in Mardorf und  

Schneeren. Jeder Betrag kommt in 

voller Höhe unserer Kirchengemeinde 

zugute. Für Spenden über 20 EUR wird 

eine Bescheinigung ausgestellt, auf 

Wunsch auch für niedrigere Beträge.  

In den letzten Jahren konnten mit Ihrer 

Hilfe wichtige Projekte verwirklicht wer-

den. Wir werden auch weiter Ihre Un-

terstützung für Bauvorhaben brauchen. 

Die von der Landeskirche jährlich zu-

gewiesenen Mittel für unsere gesamte 

Gemeinde, belaufen sich zum Beispiel 

für das Gemeindehaus in Schneeren 

auf nicht einmal 1000 €. Damit können 

wir die Fenster nicht reparieren, an 

einen Farbanstrich ist da nicht zu den-

ken.     

Ein herzliches Dankeschön an alle, die 

im letzten Jahr mitgemacht haben! Un-

terstützen Sie unsere Kirchengemeinde 

bitte auch in diesem Jahr! 

Infos vom Pfarramt und Kirchenvorstand 

Freiwilliger Kirchenbeitrag 2023 
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Unsere Gottesdienste 

  Schneeren Mardorf 

Sonntag 
10. September 

09.30 Uhr 
Gottesdienst 
Prädikant Holger Kipp 

11.00 Uhr 
Gottesdienst 
Prädikant Holger Kipp 

Sonntag 
24. September 

09.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pastor Dr. Christoph Bruns 

11.00 Uhr 
Gottesdienst 
Pastor Dr. Christoph Bruns 

Sonntag 
01. Oktober 
Erntedank 

09.30 Uhr 
Festgottesdienst 
zum Erntedank 
Pastor Dr. Christoph Bruns 

  

Dienstag 
03. Oktober 

  10.30 Uhr 
Andacht zur Eröffnung des 
Kunsthandwerkermarktes 
Pastor Dr. Christoph Bruns 

Sonntag 
08. Oktober 

  11.00 Uhr 
Festgottesdienst 
zum Erntedank 
Pastor Dr. Christoph Bruns 

Sonntag 
22. Oktober 

09.30 Uhr 
Gottesdienst 
Prädikant Holger Kipp 

11.00 Uhr 
Gottesdienst 
Prädikant Holger Kipp 

Samstag 
11. November 
St. Martin 

17.00 Uhr 
Andacht 
zum Martinsumzug 
Prädikant Holger Kipp 

  

Sonntag 
12. November 

09.30 Uhr 
Gottesdienst 
Prädikant Holger Kipp 

11.00 Uhr 
Gottesdienst 
Prädikant Holger Kipp 

Sonntag 
19. November 
Volkstrauertag 

11.30 Uhr 
Andacht 
zum Volkstrauertag 
in der Friedhofskapelle 
Pastor Dr. Christoph Bruns 
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Unsere Gottesdienste 

Das Erntedankfest wird am Sonntag nach Michaelis gefeiert. Bei dem Fest 

wird Gott für die Gaben der Ernte gedankt. 

  Schneeren Mardorf 

Ewigkeits-
sonntag 
26. November 

09.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pastor Dr. Christoph Bruns 

11.00 Uhr 
Gottesdienst 
Pastor Dr. Christoph Bruns 

Sonntag 
2. Advent 
10. Dezember 

09.30 Uhr 
Gottesdienst 
Pastor i. R. 
Wolf-Dietmar Seidel 

11.00 Uhr 
Gottesdienst 
Pastor i. R. 
Wolf-Dietmar Seidel 
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Aktuelles aus der Jugendarbeit 
 
A-Team 

für alle Jugendlichen, die Teamer werden wollen 

 

alle 14 Tage donnerstags um 18.30 Uhr 

im JuCa in Liebfrauen, 

verantw.: Claudina Baron-Turbanisch und Ulf Elmhorst  

die nächsten Termine: 14.09., 28.09., 12.10., 09.11., 

23.11. 07.12.2023 

FWG 

für alle Jugendlichen, die bereits Teamer, alte Hasen oder Fastprofis sind und 

erste Erfahrungen in der Mitarbeit haben;  

donnerstags, 18.30 – 20.00 Uhr im JuCa Liebfrauen, verantw.:  Ulf Elmhorst 

und Team 

die nächsten Termine:  24.08., 07.09., 21.09., 05.10., 

02.11., 16.11., 30.11., 14.12.2023 

 

Teamer der Tafelrunde 

Regionaler Jugendkonvent für alle in der Jugendarbeit 

Mitarbeitenden, Termine über Insta etc 

    Aktuelle Infos auch immer über:  

    auf Facebook, you tube und  Instagram 

    @evju.neustadtwunstorf 
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Donnerstag, 12. Oktober 2023 um 20.00 Uhr  

Infotreffen für den Lebendigen Adventskalender 

Wir machen weiter! Auch in diesem Jahr soll der Lebendige 
Adventskalender stattfinden. Das Treffen zur Vorbereitung findet wegen der 
späten Herbstferien bereits am 12. Oktober um 20 Uhr im Gemeindehaus 
Schneeren statt. Wer Gastgeber für den lebendigen Adventskalender sein 
möchte, möge zum Info-Treffen kommen und den eigenen Wunschtermin 
anmelden.  

Mittwoch, 11. Oktober 2023 um 15.00 Uhr  

Gemeindenachmittag 

Am Mittwoch, den  11. Oktober wird zum Gemeindenachmittag mit Prädi-
kant Holger Kipp eingeladen. 

Das Treffen beginnt um 15 Uhr im Gemeindehaus Schneeren. Wir werden 
miteinander einige Lieder singen, Kaffee trinken und Kuchen essen – Zeit 
für Gespräche und eine Andacht sind eingeplant. Aktuelle Themen aus der 
Kirchengemeinde können natürlich auch Zeit finden.   

Samstag, 11. November 2023 um 17.00 Uhr  

Martinsumzug 

Auch in diesem Jahr wollen wir eine Andacht und einen Umzug zum Mar-
tinstag durchführen. Wir werden um 17 Uhr mit einer kleinen Andacht in der 
Kirche starten und dann wie gewohnt einen Umzug um den Brink machen, 
vom Heiligen Martin zu Pferd angeführt. Fackeln und Laternen begleiten 
den Umzug. Zum Abschluss treffen wir uns alle am Gemeindehaus – wo 
das Team des Kindergottesdienstes Vorbereitungen getroffen hat. 

Sonntag, 17. Dezember 2023 um 17.00 Uhr  

Adventsmusik 

In diesem Jahr wird es wieder eine Adventsmusik mit den Chören aus 
Schneeren in der Kirche in Schneeren geben. 

Merken Sie sich bitte den Termin vor: Sonntag, den 17. Dezember um 17 
Uhr. Weitere Informationen folgen im nächsten Brief.    
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Der Totensonntag (Ewigkeitssonntag) am 26. November ist ein Gedenktag für 

die Verstorbenen. Er ist der letzte Sonntag des Kirchenjahres. 
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Reformationstag 

Am Reformationstag am 31. Oktober wird an die Refor-

mation der Kirche erinnert. Martin Luther soll am Tag vor 

Allerheiligen 1517 an die Tür der Schlosskirche zu Wit-

tenberg 95 Thesen zu Ablass und Buße angeschlagen 

und damit die Reformation eingeleitet haben. 

Am 18. April 1521 steht Martin Luther auf dem Wormser Reichstag vor dem Kai-

ser und den päpstlichen Gesandten und erklärt mutig, dass er seine Kritik an 

der damaligen Kirche nicht widerrufen wird: eine Sternstunde der Menschheit! 

Schließlich verkündet der Theologe damit zugleich: Staat und Kirche besitzen 

kein Wahrheitsmonopol. Es ist wichtig, selbst zu denken, sein Gewissen zu be-

fragen und zu wissen, an welchen Werten man sich orientiert – in Luthers Fall 

an der Bibel. 

Die Evangelische Kirche feiert den Reformationstag in dem Bewusstsein, dass 

es zu allen Zeiten Menschen braucht, die für ihren Glauben und ihre Überzeu-

gungen einstehen – und die bereit sind, sich einem offenen Dialog zu stellen. 

Ein gemeinsamer Gottesdienst findet am Reformationstag in der           

Liebfrauenkirche in Neustadt um 11.00 Uhr mit Pastor Dr. Christoph Bruns 

statt. Es spielt der Posaunenchor. 
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Aber ich vertraue auf dich 

Oh Herr; Ich sage: 

Du bist mein Gott! 

                          Psalm 31,15 

 

Gott segne dich im neuen Lebensjahr. 

Wir gratulieren allen,  

die im September, Oktober und November 

70 Jahre und älter werden. 

 
Liebe Grüße 
im Namen Ihrer Kirchengemeinde 

Zum Geburtstag 
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Besuchsdienstkreis Nach Absprache 
Auskunft: Gemeindebüro Schneeren 

  566 

Gemeindenachmittag Am 11. Oktober  um 15.00 Uhr in Schneeren im Gemeindehaus 

Kinderkirche 
Mardorf 

Gemeinsam in Schneeren  
sonntags , 10.30  - 12.00Uhr 
Termine :  10.09., 01.10., 15.10., 05.11., 11.11. 
und 12.11. 
Themen - siehe Termine Schneeren 
Auskunft: Iris Kles 

 

 

 

 

 

 

  925855 

Konfirmanden Wie vereinbart 

im ev. Gemeindehaus in Mardorf 
Mardorfer Str. 12 A (neben der Kapelle) 

Termine 
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Kinderkirche  
Schneeren 

sonntags 10.30 - 12.00 Uhr 
Termine:   
10.09. Vorbereitung Erntedank 
01.10. Erntedankgottesdienst 
15.10. Vorbereitung St. Martin 
05.11. Rollenvergabe Krippenspiel 
11.11. Martinsumzug an der Kirche 
12.11. Vorbereitung Weihnachtszeit 
Üben fürs Krippenspiel ab dann jeden Sonntag 
Auskunft:  Iris Kles 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  925855 

Gemeindenachmittag Am 11. Oktober  um 15.00 Uhr in Schneeren im Gemeindehaus 
 

Konfirmanden wie vereinbart 

Krabbelgruppe freitags 9.30 Uhr 
Auskunft: Lisa Marie Theisinger 

  0151-
17751039 

im ev. Gemeindehaus in Schneeren 
Küsterweg 1 

Termine 
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aus unseren Gemeinden 
Freud und Leid 

Menschen 

Mardorf 18.04.23 Anneliese Thürnau, geb. Brase 85 Jahre 

Mardorf 13.05.23 Annegret Thürnau, geb. Nülle 85 Jahre 

Mardorf 15.07.23 Gertrud Fischer, geb. Sturm 89 Jahre 

Mardorf 28.07.23 Monika Wille, geb. Petrikat 63 Jahre 

Mardorf 10.08.23 Heinrich Heidorn 85 Jahre 

Schneeren 21.08.23 Adele Kleinlein, geb. Habenicht 92 Jahre 

Wir nehmen Abschied von 

Wir freuen uns über die Taufe von  
Schneeren 09.07.23 Finn Brannys 

Kirchlich getraut wurden  
Schneeren 08.07.23 Sophie und Daniel Horstmann 
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Kirchenmusikalische Veranstaltungen in unserem Kirchenkreis und dar-
über hinaus 

01. September – 21.00 Uhr Wunstorf, Stiftskirche 

Nachtkonzert bei Kerzenschein: „Caritas abundat“ Gesänge von Hildegard von 
Bingen 

02. September, 09. September, 16. September 

Mittagsmusik, jeweils samstags 12.00 Uhr, Nienburg, Kirche St. Martin: 

Orgelmusik 

03. September – 18.00 Uhr Mandelsloh, St. Osdag Kirche 

Gott gab uns Atem, ein Mitsing-Konzert mit Fritz Baltruweit 

08. September – 20.45 Uhr Wunstorf, Stiftskirche 

„La Messe de Tournai“ und Musik aus dem „Codex Montpellier“, Die Schola 

01. Oktober – 11.30 Uhr Wunstorf, Stiftskirche: 

Orgelentdeckertage 

07. Oktober – 18.00 Uhr Wunstorf, Stiftskirche: 

Chorkonzert mit KMD Harald Röhricht 

03. Dezember – 17.00 Uhr Wunstorf, Stiftskirche 

Advents- und Weihnachtsmusik aus Luthers Zeiten mit Kantorei und Schola 

03. Dezember—16.30 Uhr Loccum, Kloster 

Christmas Gospel mit dem Gospelchor am Kloster Loccum 
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  Wen finde ich  wo? 

Dienststelle für Sozialar-
beit im Kirchenkreis         

An der Liebfrauenkirche 4, 
Neustadt 

  05032- 
      65904 

Ev. Lebensberatung An der Liebfrauenkirche 4, 
Neustadt 

  05032- 
      61100 

Kirchenamt Stiftstr. 5, 31515 Wunstorf   05031- 
      778-0 

Telefonseelsorge Rund um die Uhr (kostenlos)  0800 - 
111 0 111 

Diakoniestation Neustadt 
gGmbH 

Albert-Schweitzer-Str. 2, Neustadt  05032 - 
        5994 

Soziale Schuldnerbera-
tung 

Außenstelle Neustadt, 
An der Liebfrauenkirche 4 

 05032 - 
62 05 5 

Ambulanter Hospizdienst 
DaSein 

An der Liebfrauenkirche 4, 
Neustadt 

 05032 - 
91 45 07 

Dienste in Neustadt und im Kirchenkreis 
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  Wen finde ich  wo? 

Pfarramt  Pastor Dr. Christoph Bruns         05032- 96 44 19  
E-Mail: Dr.Christoph.Bruns@gmail.com 
oder   
Kontakt über das Gemeindebüro 
E-Mail: kg.mardorf-schneeren@evlka.de    

Vorsitzender des 
Kirchenvorstandes 
Mardorf-Schneeren 

Dr. Heiko Schwarz,  
Alter Sandberg 28 
E-Mail: h.schwarz1@web.de 

  0152 -   
28 72 79 53 

Gemeindebüro  
Sprechzeiten:                      

Silvia Hien-Völpel, Küsterweg 1 
dienstags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr               
donnerstags 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
silvia.hien-voelpel@evlka.de 

  566 
Fax  924243              

Küsterin Schneeren Ingrid Lempfer, 
Am Saalbrink 23 

  556 

Friedhofsangelegen-
heiten in Schneeren 

Heinrich Bartling jun.,  
Rötzberg 1 

  501 
 

Land und Forsten  
in Schneeren 

Heinrich Bartling jun., 
Rötzberg 1 

  501 

Friedhofsangelegen-
heiten in Mardorf 

Pfarramt 
Andreas Wegener, Schneeren 

 566 
 2507 

Küster Mardorf Andreas Wegener 
Rötzberg 23 

  2507 

Vermietung 
Gemeindehaus Mardorf 

Vorübergehend Pfarramt   566 

Schlüssel 
Gemeindehaus Mardorf 

Christa Watermann 
Auf dem Mummrian 26 

  2747 

Adressen für Mardorf und Schneeren 
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...aus dem Gemeindeleben 

der gemischte Chor singt am Pfingstgottesdienst 

Pfingstgottesdienst im Grünen, 
die ersten Treffen ein 

Die schöne Tradition, dass jeder Konfi seine 
eigene Kerze gestaltet und diese in jedem Got-
tesdienst anzündet, wollen wir beibehalten. Also 
haben wir uns im Gemeindehaus getroffen und 
zusammen Kerzen gebastelt. 

Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen… 
sehr schön 


